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Vorwort 
 
 
 
 
 
Mit dem "HACHBERG - RÜCKBLICK 2003" versucht der Ver-
ein zur Erhaltung der Burgruine Hochburg  zum 10. Mal seine 
Tätigkeiten im Rahmen der Schutzaktion Hochburg der Öffent-
lichkeit vorzustellen. Arbeitsgruppe, freiwillige Helfer, Vereins - 
und Geschäftsführung haben wieder ein umfangreiches Jah-
resprogramm abgearbeitet. Allen Freunden und Gönnern des 
Vereins an dieser Stelle herzlichen Dank, verbunden mit der 
Bitte auch weiterhin unsere Arbeit großzügig zu unterstützen. 

Rolf Brinkmann, Leiter der Arbeitsgruppe 



Hachberg - Rückblick  

Seite 5 

Tätigkeitsbericht der Arbeitsgruppe 

Januar: 
Rodungsarbeiten im Küferhof, im Herbsthaus, im Burggraben Bereich Kü-
ferhofbrücke. Vorarbeiten für den Einbau eines Gittertores vor der Küfer-
hofbrücke. Einrichtung eines Lagerplatzes für Pflasterwacken unter dem 
westl. Remisenbogen im unteren Remisenhof. Reparatur von Sturmschä-
den am provisorischen Schutzdach über Holzlager im unteren Remisen-
hof. Leerung sämtlicher Abfalltonnen (Sylvestermüll). Aufstellen eines Ma-
terialschrankes in der Werkstatt der Oberburg. Ausbau durchfeuchteter 
und beschädigter Deckenverkleidung (Putzträger und Deckenbalken) in 
der Nordwestecke des Kaminraumes in der Oberburg. Ausräumen der 
Museumsvitrinen wegen Schimmelbefall der Innenverkleidung. 
 
Februar: 
Rodungsarbeiten an den Böschungen und Wän-
den der Bastionen Sausenberg u. Diana. Aus-
bau der Innenverkleidungen aller Museumsvitri-
nen. Rodungsarbeiten mit Einsatz einer Tele-
skophebebühne an den Wänden von Herbst-
haus, Vogteiostwand und westl. Randmauer 
Freitag und Samstag. 
 
März: 
Weitere Rodungsarbeiten, teilweise mit Seilsi-
cherung. Am Mauerwerk sind besonders an den 
Wetterseiten starke Frostschäden, zu beobach-
ten! Abnehmen des durchfeuchteten Wandput-
zes in der Nordwestecke des Kaminraumes der 
Oberburg. Abnehmen der Pflasterklinker  auf 
der Decke oberhalb der Durchfeuchtung und 
Reparatur der Schadstellen in der Bitumenab-
dichtung. Aufräumungsarbeiten nach Rodungen, einschl. Entsorgung des 
dabei gefundenen Abfalls. Starke Mauerschäden durch Hinterwurzelung 
an der westl. Randmauer. Errichten einer provisorischen Absperrung. Än-
derungen und Optimierung an der Wasserversorgungsanlage durch den 
Einbau eines Magnetventils in der Brunnenstube. Dadurch automatische 
Entleerung der Leitungen im Winter gewährleistet. Einbau von neuen, 
schimmelresistenten Verkleidungen der Museumsvitrinen u. Vorbereitung 
z. Saison. Säuberungsmaßnahmen in den Innenräumen der Oberburg, 
Bereiche D - E. Reparatur an den Auswaschungen der Prallplatten unter 
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den Wasserspeiern des  Schneckenkastens. Entsorgung von Astwerk, 
das bei Auslichtung der großen Eichen auf Bastion Rötteln, veranlasst 
durch das Liegenschaftsamt, angefallen ist. Anbringen eines mobilen 
Schaukastens mit Informationen zur Burg, einschl. Spendenkasse an der 
Westseite des Bollwerkaufganges. Durchführen einer Kernbohrung in der 
Westwand von Bau C zum Einbau einer Abwasserleitung für den geplan-
ten Einbau einer WC-Anlage in der Werkstatt. 
 
April: 
Zur Freilegung und anschließenden 
Sicherung der Bresche auf der Süd-
seite des Haupttores errichten des 
erforderlichen Gerüstes. Säuberung 
der Westwand der Pfisterei. Herstel-
len des Leitungsgrabens für die WC-
Abwasserleitung von der Westwand 
von Bau C in der Oberburg nach 
Westen. Dokumentation der Gra-
bungsbefunde. Im Küferhof Planie 
im Innenraum Küferwerkstatt entlang 
der östl. Außenmauer und Einsaat 
mit Rasen. Handplanie der maschi-
nell eingeebneten Fläche im Weidegelände in der Ecke Westkurtine und 
Nordflanke von Bastion Hachberg. Montage des Gittertores am Nordende 
der Küferhofbrücke. Abtragen des Versturzes an der Westwand südlich 
des Haupttores, alle brauchbaren Bruchsteine auf Steindepot im Remisen-
hof. Säuberung aller Regenrinnen und Schlammfänge. Abfallentsorgung. 
Beseitigung von Steinschlag am Westende des Südbauwerks im Bereich 
des Südwest - Flankierungsturmes. Weiterer Abbau von Schutt aus den 
Kasematte im westl. Teil des "Neuen Werkes". Ausräumen von Versturz 
aus den Kasematten in der Nord-, bzw. Südflanke von Bastion Hachberg 
und Rötteln, . 
 
Mai: 
Im westl. Burggraben, nördl. der Haupttorbrücke wurde die Trockenmauer 
repariert. Abtragen von Versturz aus der Bresche südl. des Haupttores, 
einschl. Erweiterung des Gerüstes. Ausbesserung am Wandputz im Ka-
minraum der Oberburg nach Beseitigung der  Undichtigkeit in der Decke. 
Anschließend Kalkanstrich. Mäharbeiten in verschiedenen Ruinenberei-
chen. Im Küchenbau der Oberburg Reparatur des historischen Ziegelbo-
dens, der immer wieder durch wilde Feuerstellen beschädigt wurde. Abtra-
gen von Versturz an der Ostseite des Innenraumes des SO-
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Bollwerksturmes, einschl. Dokumentation der Befunde. Im WC-Bau im 
unteren Südhof Einbau eines neuen Wandregales im Putzraum. Einbau 
des Schlosses im Küferhoftor. Für die Ergänzung der Südostspitze des 
SO-Bollwerksturmes wurden Sandsteinquader angefertigt  und eingebaut. 
Bei Neugestaltung des Rebgeländes entlang der Flanken von Bastion Ba-
den und Badenweiler durch den Bewirtschafter wurden Mauerreste der 
Konterscharten des Außengrabens angeschnitten. Leider war eine Be-
nachrichtigung unterblieben, sodass eine Dokumentation des Befundes 
nur noch in Teilbereichen möglich war. Am Kernmauerwerk der Südost-
ecke des Südbollwerks  wurden restliche Verfugarbeiten durchgeführt und 
die restlichen Gerüste abgebaut. Sicherungsarbeiten am Kernmauerwerk 
der Nordmauer des "Neuen Werkes"  oberhalb des östl. Remisenschop-
fes. 
 
Juni: 
Austausch morscher Geländerbalken an der Reittreppe zur Oberburg. 
Mäharbeiten mit Balkenmäher und Motorsense in unterschiedlichen Rui-
nenbereichen. Sicherungsarbeiten am Kernmauerwerk oberhalb des östl. 
Remisenschopfes. Freilegung im Innenraum  an der Ostseite des SO-
Bollwerkturmes mit Dokumentation. Vorbereitung für Bewirtung für eine 
Veranstaltung des Schwarzwaldvereines. Reparatur an der Abdichtung 
des Decke über dem Schneckenkasten. Einbau einer Aufhängevorrich-
tung für einen Radleuchter im Schneckenkasten, den Schüler der Kreisbe-
rufsschule Emmendingen angefertigt hatten. Vorbereitung zur Durchfüh-
rung eines Gemeindetages von Bürgermeistern des Landkreises im Ka-
minraum der Oberburg. Reparatur des Regenfallrohres im südl. Abort-
schacht  des Kapellenvorbaues. Dabei wurde 
festgestellt, dass die Reste des romanischen 
Kleinquadermauerwerks des ehemaligen Kapel-
lenchores, die sich im Schacht erhalten haben, 
starke Schäden aufweisen. 
 
Juli: 
Arbeiten an der Ostseite des Innenraumes des 
SO-Bollwerksturmes. Sicherungsarbeiten am 
Kernmauerwerk der Nordmauer des "Neuen 
Werkes" oberhalb des östl. Remisenschopfes. 
Nachbesserung an der Abdichtung der Schne-
ckenkastendecke. Fertigstellung der Aufhän-
gung für den Radleuchter im Schneckenkasten. 
Anstrich der Bohlenabdeckung auf den Zwi-
schenwandresten im Schneckenkasten. Mähar-
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beiten in diversen Ruinenberei-
chen, dabei Schaden an Motor-
sense. Für ein neues Schutzdach 
im Bollwerksgewölbe Einbau einer 
neuen Firstpfette. Abtragen von 
Versturz aus der Bresche südl. 
des Haupttores und anschließen-
de Säuberung des Kernmauer-
werks. Abdichtung des östl. Remi-
senschopfdaches mit Schweiß-
bahn und Montage einer Regen-
rinne. 
 
August: 
Einbau von 3 neuen Wasserspeiern an der nördl. Flachdachkante der Re-
mise an Stelle der alten abgeschlagenen Speier. Ausräumen von Schutt 
aus dem Wasserloch in der Ecke der südl. Bollwerkswand und Westflanke 
des SO-Bollwerksturmes, in Fortführung der im Juni 1998 begonnenen 
Arbeiten, dabei Bergung von 3 großen Gurtgesimssteinen, des Boll-
werksturms. Abräumen von Schutt und Steinen am Fuß der westl. Rand-
mauer unterhalb der ausgeräumten Bresche südl. des Haupttores. Weite-
rer Abtrag von Schutt aus dem Innenraum des SO-Bollwerksturmes. Ein-
bau eines Wandregales in Bogenfeld in der Nordwand des 
östl.Remisenschopfes. Im Untergeschoss des Archivturmes Einbau einer 
Dämmung um die Nutzung als Kühlraum zu verbessern. 
 
September: 
Vorbereitung und Nacharbeiten für das jährliche Hochburgfest. Beseiti-

gung von Steinschlag aus dem westl. Mauerab-
bruch der Bresche in der nördl. Küferhofwand. 
Die lange Trockenheit mit hohen Temperaturen 
hatte vergleichbare Folgen wie starke Frostperi-
oden. Einrichten einer Baustelle im Vogteikeller 
und Durchführung von Reparaturarbeiten am 
Innenmauerwerk der Ostwand, beginnend von 
Norden. Vorbereitung und Durchführung zum 
Tag des "Offenen Denkmals" mit Führungen 
und Bewirtung. Am Wasserloch im Remisenhof 
Ausbesserung an der Backsteineinfassungs-
wand. Reparartur an Mauerresten im südl. Be-
reich des Küchenbaues der Oberburg, wo für 
die Einrichtung von wilden Feuerstellen mutwillig 
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Steine aus dem Mauerwerk herausgebrochen worden sind. Weiterer Ab-
trag von Schutt aus dem Innenraum des SO-Bollwerksturmes mit Befund-
dokumentation. Reparatur des Gittertores  der Küferhofbrücke. Säuberung 
der Regenrinnen und Abläufe. 

 
Oktober: 
Reinigen von Ausstellungs-
stücken im Museum von 
Schimmelbefall. Mauer-
werksreparatur einschl. 
Schalung und Überwöl-
bungsmauerwerk von Fens-
ternischen an der östl. Vog-
teikellerwand. Archivierungs-
arbeiten zum Museumsbe-
stand. Statische Sicherung 
des Gewölberestes in der 
Nordostecke des Vogteikel-

lers. Entfernen einer starken Baumwurzel aus dem Mauerwerk der östl. 
Vogteikellerwand, dabei Bergung eines Türsturzsteines als Spolie. 
 
November: 
Weitere Reparaturarbeiten am Innenmauerwerk der östl. Vogteikeller-
wand. Arbeiten im Museum zum Abschluss der Besuchersaison. Freima-
chen zugeschwemmter Regenrinnen. Entfernen tiefeingewachsener 
Baumwurzeln aus dem Mauerwerk der östl. Vogteikellerwand. Im Innen-
raum des SO-Bollwerkturmes Fortführung des Aushubarbeiten. Herrichten 
und Aufstellen neuer Abfalltonnen im Ruinengelände. Säuberung der Re-
genrinne im Rothgattertor und an Wegkante entlang Bastion Sausenberg. 
Abbau der Baustelle im Vogteikeller. Eínbau der Fußschwelle und der Mit-
telpfette für das neue Schutzdach über dem Bollwerksgewölbe. Mäharbei-
ten an der westl. Böschung von Bastion Sausenberg. 
 
Dezember: 
Beginn der winterlichen Rodungsarbeiten mit Säuberung der Wände von 
Bastion Rötteln und der westl. Kurtine. Einbau von Sparrenlage und Scha-
lung  auf Pfetten  für das neue Schutzdach im Bollwerksgewölbe, einschl. 
Abdichtung mit Dachpapplage. Archivierungsarbeiten im Funddepot. Ro-
dungsarbeiten an den Ost- und Westseiten des Südbollwerks. Einbau von 
Fundamenten für Erweiterung des westl. Remisenschopfes an Stelle der 
provisorischen Abdeckung des Holzlagers. 
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Statistischer Bericht über die Schutzaktion Hochburg im Jahr 
2003 

Geleistete Arbeitszeit durch den Hochburgverein 
Freiwillige Helfer 
Arbeitsgruppe 

 
312 Std 

3.328 Std 
3.640 Std 

 

Arbeitsleistung:     3.640 Std. x *7,67 ú je Std. 
Museumsbetreuung:     172 Std. x *7,67 ú je Stun-
de 

 27.919,00 ú 
1.319,00 ú 
29.238,00ú  

Durch das Staatl. Vermögens- und Hochbauamt wurden 2003 an Verkehrssi-
cherungsarbeiten durchgeführt  

Sicherungsarbeiten an der westl. Randmauer im Wert von: 9.782,20 ú 

* Anmerkung: Reduzierter Stundensatz, lt. Richtlinie des LDA.  

 
Wert der beschriebenen Arbeiten, bei Anrechnung professioneller Stun-
denlºhne von ca. 33,00 ú/h :   =   ca.   120.000,00 ú. 
 
 
Maßnahmen , veranlasst durch das Staatl. Vermögens- uns Hochbau-
amt: 
 
Sicherung einer von Absturz be-
drohten Wandpartie im Bereich der 
mittleren, westlichen Randmauer im 
Wert von: 9.782,20 ú 
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Beitrittserklärung 
 

Ich erkläre hiermit, daß ich obigem Verein als Mitglied beitrete. Ich werde mich 

mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag 

 

von ú ....................    (mind. 13,00 ú ) 

            (Jugendliche mind. 5,00 ú) 

beteiligen. 

 

Name und Anschrift 
 

......................................................................... 

 

......................................................................... 

 

......................................................................... 

E-Mail:  

......................................................................... 

Geburtsdatum: 

......................................................................... 

Konto-Nr.  ............................................. 

 

Bankleitzahl  ............................................. 

 

Bankverbindung ............................................. 

 

Abbuchung   Ja    Nein 

Verein zur Erhaltung der Ruine Hochburg e.V. Emmendingen 

 
Geschäftsstelle: Rathaus, Landvogtei 10, 79312 Emmendingen 

Bankverbindung: Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 

   Konto-Nr.: 20 055 798, BLZ 680 501 01                      

   Volksbank Emmendingen-Kaiserstuhl e.G. 

   Konto-Nr.: 1690000, BLZ 680 920 00 

Datum     Unterschrift 
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